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M 181/2008 BVE

Motion

Grüne (Bregulla-Schafroth, Thun
            Iannino Gerber, Hinterkappelen)

Weitere Unterschriften: 12 Eingereicht am: 11.06.2008

Keine Aufhebung der Befristung der Betriebsbewilligung
für das Kernkraftwerk Mühleberg

Der Regierungsrat wird aufgefordert, sich in der Vernehmlassung "Kernkraftwerk Mühle-
berg. Gesuch der BKW FMB Energie AG vom 25.01.2005 um Aufhebung der Befristung der
Betriebsbewilligung vom 14.12.1992" dahingehend zu äussern, dass die Befristung der
Betriebsbewilligung für das Kernkraftwerk Mühleberg bis 2012 zu belassen sei.

Begründung

Der Bundesrat hatte 1992 gute Gründe die Betriebsbewilligung bis 2012 zu befristen. Der
Grosse Rat sagte zwar am 18. September 1990 Ja zu Leistungserhöhung um 10 Prozent
und zur unbefristeten Betriebsbewilligung, darauf wurde das Referendum ergriffen und das
Berner Stimmvolk sagte am 16. Februar 1992 Nein zu einer unbefristeten Betriebsbewilli-
gung.

Der Bund legte 1992 fest, dass die BKW verpflichtet wird, dem Bund vor Fristablauf 2012
Alternativen zum Betrieb des Atomkraftwerks Mühleberg vorzulegen.

Die BKW Energie AG hat seit der Aufforderung des Bundes 1992 nie ernsthafte Alternati-
ven zum Betrieb des AKW Mühleberg vorgelegt. Bei einer Aufhebung der Betriebsbewilli-
gung würden weiterhin keine Anstrengungen gemacht, um die erneuerbaren Energien zu
fördern.

Es wird Dringlichkeit verlangt. Gewährt: 30.06.2008




